
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die beiden 

Emmausjünger und 

ihr Begleiter Jesus 

- drei Gestalten. 

Der Betrachter 

schaut ihnen nach; 

er sieht nicht ihre 

Gesichter, nur ihre 

Rücken. Die drei 

gehen ihm voraus. 

Sie sind wie eine 

Einladung, mit 

ihnen zu gehen, - 

ihrem Gespräch zu 

lauschen, - sich 

selbst in das 

Gespräch mit dem 

Unbekannten 

einzubringen. 

 

„Ecce homo!“ – Siehe, der Mensch! sagt Pilatus, als er Jesus dem Volk ausliefert. 
Seht das ultimative Zeichen der Liebe Gottes zu den Menschen. Aber seht auch, 
wozu der Mensch fähig ist, in allen Jahrhunderten, auch heute, wenn es um 
Würde und Lebensrecht des Menschen geht und um die fortlaufende 
Verletzung und Kreuzigung des Menschen durch den Menschen. Dieser 
Gedanke steht im Zentrum, wenn wir aktuell über das christliche Abendland 
philosophieren und die vielzitierte Werteordnung Europas beschwören. Wenn 
wir Demokratie und Rechtsstaat, Humanität und Menschenrechte in Anschlag 
bringen, dann müssen wir uns auch 2000 Jahre nach Christus fragen: Was trägt 
uns? Was haben wir dazugelernt? Welches Menschenbild leitet uns? Was ist 
der Mensch? 

 

Ostermontag, 21. April 2025 
 
Ab Rheinfelden 
06.30 Uhr ab HPS-Rheinfelden 
 
Ab Magden 
07.00 Uhr Marienkirche Magden 
08.30 Uhr Einfaches Morgenessen Treffpunkt Rheinfelden 
09.30  Uhr Eucharistiefeier Josefskirche Rheinfelden 
 
Wanderzeit: ab Rheinfelden ca. 2 Stunden 
    ab Magden ca. 1.5 Stunden 
Begleitung:  Willi Baldinger und Florian Piller 
 
Findet bei jeder Witterung statt. 

 

 
 

 

Emmausgang – Pilgern in den Morgen    

 

 

 


